
Die Sterndeuter haben einen besonders hellen Stern am Himmel entdeckt. 
Sie machen sich auf den Weg und folgen ihm. 
Der Stern wird über dem Geburtsort Jesu stehen bleiben und ihnen so ihr Ziel zeigen: 
Dort beten die Sterndeuter den neugeborenen Jesus an und schenken ihm Gold, Weihrauch 
und Myrrhe. 
Gold ist ein Zeichen für Macht und Reichtum und dafür, dass Jesus ein König ist. 
Weihrauch wird in Opferritualen im Tempel eingesetzt und gilt als Zeichen für Jesu 
Göttlichkeit. 
Myrrhe wurde zur Salbung von toten Menschen benutzt und weist so auf Jesu Tod und seine 
Auferstehung hin. In der Geburtsgeschichte des Matthäus verbinden sich hier Weihnachten 
und Ostern. 
 
Auch für uns heute gehören Geschenke zu Weihnachten dazu. 
Wenn du jemandem mit etwas Glitzergefunkel oder Schneegestöber eine Freude bereiten 
willst, bastel doch eine Glitzer- oder Schneekugel. 
Die Anleitung findest du hier: 
 
Anleitung für eine Glitzer- oder Schneekugel 
Man braucht: ein leeres, sauberes Marmeladenglas, destilliertes Wasser, Glitzer oder 
Kunstschnee, einige Tropfen Spülmittel, wasserfesten Kleber, (wasserfeste) Figuren, die 
beschneit werden sollen (hier: Gold, Weihrauch, Myrrhe) 
 
 
 
 
 


